
  

Die Corona-Krise begleitet uns nun schon seit fast zwei Jahren. Immer wieder 

aufkommende überarbeitete Maßnahmen in Bezug auf die Corona-Krise benötigen 

auch überarbeitete Maßnahmen an den Österreichischen Hochschüler_inneschaften. 

Durch die Einführung des Corona-Härtefallfonds, also durch die Aufstockung des 

Sozialfonds, konnte Studierenden bereits eine gute Unterstützungsmöglichkeit in den 

vergangenen Semestern geboten werden. Doch wie auch die Pandemie noch nicht aus 

unserem Leben verschwunden ist, so existieren auch nach wie vor finanzielle 

Schwierigkeiten unter Studierenden. 

Um gewährleisten zu können, dass Studierende in finanziellen Notlagen die Chance auf 

eine Unterstützung aus dem Sozialfond haben, ist es wichtig, Studierende bestmöglich 

über die finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten zu informieren.  

 

Die Hochschulvertretung Leoben möge daher beschließen, dass:  

 

 die ÖH Leoben mittels sämtlicher Kanäle (z.B. E-Mails, Social Media) mindestens 

zweimal im Semester Studierende über den Sozialfördertopf der ÖH Leoben in 

Kenntnis setzt.  

 

 die ÖH Leoben die Studierenden regelmäßig auch über den Corona-Härtefallfond 

und weitere Unterstützungen der Österreichischen Hochschüler_innenschaft in 

Kenntnis setzt. 

 


